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Vorwort 
 

Liebe Leserinnen und Leser 

 

2020 war für Swisslos kommerziell ein 

gutes Jahr. Dies ist primär auf die nach 

wie vor erheblichen Ertragssteigerungen 

bei den Sportwetten zurückzuführen. Die 

Rückeroberung der an die illegale Kon-

kurrenz verlorenen Marktanteile im 

Sportwettenbereich konnte erfolgreich 

fortgesetzt werden.  

 

Da die Erträge aus den Lotterien in etwa 

gleich hoch ausfielen wie im Vorjahr und 

die Betriebskosten trotz grosser regulie-

rungsbedingter Administrationsaufwän-

de und höherer Abschreibungen nur 

leicht gestiegen sind, kann Swisslos mit 

429 Millionen Franken einen um 5.7% hö-

heren Gewinn als im Vorjahr auszahlen. 

 

Das neue Swisslos-Logistikzentrum mit 

einer Fläche von 5'000m2 nahm im 

Herbst 2020 in Rheinfelden planmässig 

seinen Betrieb auf. Es handelt sich dabei 

um einen zentralen Bestandteil des wich-

tigsten aktuellen Entwicklungsprojekts 

unseres  Unternehmens.   Dieses  Projekt 

wird es ermöglichen, die Distribution, 

den Verkauf und die Gewinneinlösung 

der Rubbel- und Aufreisslose ab Mitte 

2021 mit moderner Informationstechno-

logie zu sichern und zu steuern.  

 

Schliesslich muss in einem Bericht über 

das Jahr 2020 auch die Corona-Krise an-

gesprochen werden. Ohne diese Krise 

wären unsere Erträge höher ausgefallen. 

Die leicht gestiegenen Internet-Umsätze 

vermochten die Umsatz-Verluste im De-

tailhandel sowie insbesondere auch in 

Gastronomie-Verkaufsstellen bei weitem 

nicht zu kompensieren. Insgesamt waren 

wir aber von der Pandemie weit weniger 

betroffen als viele andere Wirtschafts-

zweige. 

 

Besonderer Dank gebührt unseren Mitar-

beitenden. Für ihr Engagement im ver-

gangenen Jahr sowie Ihre Bereitschaft, 

auch im Jahr 2021 wieder viel für Kultur-, 

Sport-, Sozial- und Umweltprojekte zu 

bewegen, bedanken wir uns herzlich. 

 

 

 

Josef Dittli 

Präsident des Verwaltungsrats 

 

 

Dr. Roger Fasnacht 

Direktor 
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Organisation 
 

Genossenschafterversammlung 

 

Dr. Remo Ankli SO  Urs Janett UR  

Andreas Barraud SZ  Urs Martin TG, ab 01.06.20 

Manuele Bertoli TI  Benjamin Mühlemann GL   

Alfred Bossard NW  Dr. Jon Domenic Parolini GR  

Maya Büchi-Kaiser OW  Martin Pfister ZG  

Dr. Conradin Cramer BS  Isaac Reber BL  

Ruedi Eberle AI  Paul Signer AR  

Guido Graf LU  Dr. Cornelia Stamm Hurter SH  

Christine Häsler BE  Dr. Jakob Stark TG, bis 31.05.20 

Susanne Hartmann SG, ab 01.06.20 Ernst Stocker ZH  

Alex Hürzeler AG  Benedikt Würth SG,  bis 31.05.20 

      

 

 

 

Verwaltungsrat 

 

SR Josef Dittli UR Präsident 

aSR Paul Niederberger NW, Vizepräsident, bis 30.06.20 

RR Paul Signer AR, Vizepräsident, ab 01.07.20 

RR Guido Graf LU, ab 01.07.20 

aRR Hans-Jürg Käser BE  

aRR Bernhard Koch TG, bis 30.06.20 

RR Dr. Cornelia Stamm Hurter  SH, ab 01.07.20 

RR Ernst Stocker ZH  

SR Benedikt Würth SG   

   

 

 

 

Geschäftsleitung 

 
          Direktor 

           Dr. Roger Fasnacht 

 

 

Marketing & 

Distribution 

Rolf Kunz 

Stv. Direktor 

Entwicklung 

 

Daniel Luder 

Compliance &  

PR 

Laura Grüter 

Bachmann 

Wettbewerbe & 

Betrieb 

Willy Mesmer 

Produktion 

 

Marc Monnier 

Finanzen & 

Dienste 

Roland 

Wiedmer 

 

 

  



5 
 

Produkte 
 

Zahlenlottos 

Swiss Lotto  Der Lotto-Klassiker. Seit 51 Jahren das beliebteste Lotteriespiel. 

EuroMillions  Mit Teilnehmern aus zehn europäischen Ländern um Riesen-Jackpots 
 spielen. 

Subito  Lotto im Fünfminutentakt. Spielspannung in Gastronomiebetrieben. 

Bingo  Das beliebte Gesellschaftsspiel, täglich live im Internet. 

 

 

Lose 

Gedruckte Lose  Rubbeln oder aufreissen. Spannung und Spass mit Losen wie Win for 
 Life, Podium und Happy Day. 

Online Lose Per Mausklick zum Sofortgewinn. Spannende Unterhaltung im           
 Internet. 

 

 

Sportwetten 

Sporttip Jeden Tag am Kiosk oder online auf spannende Sportereignisse 
 wetten. 

PMU Wetten auf den Ausgang von Pferderennen – täglich in Gastronomie-
 betrieben. 

 

 

Geschicklichkeitsspiele 

Jass Das Schweizer Nationalspiel im Internet.  
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Geschäftsjahr 2020 
 

Kennzahlen 

 
 

 2020   2019 

Zu verteilender Reingewinn CHF 429 Mio.  CHF 406 Mio. 
aus dem Lottogeschäft CHF 287 Mio.  CHF 289 Mio. 
aus dem Losgeschäft CHF 111 Mio.  CHF 101 Mio. 
aus dem Sportwettengeschäft CHF 31 Mio.  CHF 16 Mio.  

      
an die kantonalen Fonds CHF 383 Mio.  CHF 362 Mio. 
an Sport-Toto für Swiss Olympic, Fuss-
ball, Eishockey und Sporthilfe 

 
CHF 

 
46 Mio. 

  
CHF 

 
44 Mio. 

      
Bruttospielertrag (BSE)* CHF 620 Mio.  CHF 595 Mio. 

davon BSE Lottos CHF 378 Mio.  CHF 382 Mio. 
davon BSE Lose  CHF 174 Mio.  CHF 170 Mio. 
davon BSE Sportwetten  CHF 66 Mio.  CHF 42 Mio. 
davon BSE Geschicklichkeitsspiele  CHF 2 Mio.  CHF 1 Mio. 

      
Anzahl Mitarbeitende  209   211 

davon im Teilzeitarbeitsverhältnis   74   82 
 

* Der Bruttospielertrag ist die Differenz zwischen den Spieleinsätzen und den an die Spielenden ausbe-

zahlten Gewinnen. 

 

 

 

Verteilung eines gespielten Frankens 
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Geschäftsverlauf 

Swisslos erzielte 2020 mit CHF 1.59 Mrd. 

einen um 10.29 % höheren Umsatz als im 

Vorjahr. Der Bruttospielertrag1 wurde 

um 4.25 % auf CHF 620.0 Mio. erhöht. 

Diese Zuwächse sind primär auf die wei-

teren Marktanteilsgewinne (zulasten der 

illegalen Konkurrenz) bei den Sportwet-

ten zurückzuführen. Das per 1.1.2019 in 

Kraft getretene neue Geldspielgesetz er-

möglicht Swisslos konkurrenzfähige 

Wettangebote und sieht Massnahmen 

zur Eindämmung der illegalen Sportwet-

ten vor. Mit den weiteren Geschäftsfel-

dern2 der Zahlenlotterien, Lose und Ge-

schicklichkeitsspiele wurden insgesamt 

in etwa gleich hohe Erträge erzielt wie im

Vorjahr. Der Absatz litt unter den mit der 

Corona-Krise verbundenen Einschrän-

kungen beim Vertrieb. So brach z. B. der 

Ertrag des vor allem über Gastronomie-

Betriebe vertriebenen 5-Minuten-Lottos 

«Subito» in den Frühlingsmonaten bis zu 

zwei Dritteln ein. Der Ausbau der Ge-

schicklichkeitsspiele auf www.swiss-

los.ch wurde zurückgestellt. Nachdem 

diese Spiele nun von allen Deutsch-

schweizer Kantonen zugelassen werden, 

können die Entwicklungsarbeiten wieder 

aufgenommen werden.  Abbildung 1 

zeigt die Bruttospielerträge der vier Ge-

schäftsfelder in den Jahren 2010 bis 

2020. 

Abb. 1: Bruttospielerträge der Geschäftsfelder 2010-2020 (in Mio. Franken)

Die Corona-Krise hat zu einer Erhöhung 

der online – insbesondere über Mobile-

Geräte und Apps – erzielten Erträge ge-

führt. Diese Erhöhung erfolgte zum Teil 

nur zeitweise (während der Lockdowns) 

und sie ändert nichts daran, dass Swiss-

los weiterhin auch in den Vertrieb über 

                                                
1 Der Bruttospielertrag ist die Differenz zwischen 

den Spieleinsätzen und den an die Spielenden 
ausbezahlten Gewinnen. 

die traditionellen Detailhandels- und 

Gastronomie-Verkaufsstellen investiert 

und dort beispielsweise – den Bedürfnis-

sen vieler Absatzpartner entsprechend – 

vermehrt Selbstbedienungsgeräte ein-

setzt. 

2  Die Geschäftsfelder und Produkte von Swisslos 
sind auf Seite 5 aufgeführt. 

http://www.swisslos.ch/
http://www.swisslos.ch/
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Die durchschnittliche Gewinnauszah-

lungsquote über alle Produkte betrug 

2020 61.1 % des Umsatzes. Sie ist damit 

2.3 % höher als im Vorjahr, was darauf 

zurückzuführen ist, dass der Umsatzan-

teil der Sportwetten erheblich gestiegen 

ist.  

Die Verkaufsstellenprovisionen, Inter-

net-Einzahlgebühren und Spielsuchtab-

gabe sind aufgrund des erhöhten Ertrags 

im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. 

Demgegenüber sind der Produktions- 

und Materialaufwand und vor allem die 

Erlösminderungen gesunken, so dass mit 

CHF 492.8 Mio. ein um 5.5% höheres 

Bruttoergebnis3 als im Vorjahr resultiert. 

Die Verkaufsstellenpartner von Swisslos 

vereinnahmten 2020 17.0 % des Brutto-

spielertrags und profitieren nach wie vor 

vom Wachstum im Sportwettenbereich. 

Die Lotteriegesellschaften stellen einen 

wichtigen Ertragspfeiler des vielerorts in 

seiner Existenz bedrohten kleinflächigen 

Detailhandels dar. Die Erlösminderungen 

konnten im Vergleich zum Vorjahr mehr 

als halbiert werden, indem die Prozesse 

beim Sportwetten-Vertrieb angepasst 

wurden. 

Der Betriebsaufwand betrug CHF 86.7 

Mio. und lag damit um CHF 2.6 Mio. bzw. 

3.1 % über dem Vorjahr, aber deutlich 

unter dem budgetierten Wert. Die 

grösste Abweichung resultierte bei den 

Abschreibungen, die mit CHF 14.8 Mio. 

um CHF 3.8 Mio. höher ausfielen als im 

Vorjahr. Als wichtigste Investitionen, die 

2020 und in den folgenden Jahren abge-

schrieben werden, sind zu nennen: Die 

                                                
3 Vgl. Erfolgsrechnung S. 12f. 

Ablösung alter Spielsysteme (für die Zah-

lenlotterien und die Sportwetten), das 

neue Vertriebs- und Logistik-System für 

die gedruckten Lose, das neue Logistik-

Center in Rheinfelden und die Moderni-

sierung der Infrastrukturen an den Ver-

kaufsstellen. Für Marketingkommunika-

tion wurden CHF 1.7 Mio. weniger inves-

tiert als im Vorjahr. Aufgrund der 

Corona-Krise wurde auf einige geplante 

Werbe- und Verkaufsförderungsmass-

nahmen verzichtet. Die Ausgaben für die 

Aufsicht und die von Swisslos realisierten 

Spielsuchtpräventionsmassnahmen wa-

ren mit CHF 2.5 Mio. rund ein Viertel hö-

her als im Vorjahr. Die letzte grössere Ab-

weichung betrifft den Personalaufwand. 

Er war gut CHF 0.3 Mio. weniger hoch als 

im Vorjahr, was auf diverse Vakanzen 

und auf nicht angefallene Personalkosten 

für Messe- und Event-Auftritte zurückzu-

führen ist.  

Die im Vergleich zum Vorjahr höheren 

verfallenen Gewinne von CHF 20.1 Mio. 

und das im Vorjahresvergleich um CHF 

10.4 Mio. schlechtere Finanzergebnis 

von CHF 5.1 Mio. führten zu einem or-

dentlichen Ergebnis von CHF 431.8 Mio. 

(Vorjahr: CHF 412.8 Mio.). Nach Abzug 

des betriebsfremden Ergebnisses resul-

tierte für 2020 ein Unternehmensgewinn 

von CHF 430.6 Mio. Das sind CHF 18.0 

Mio. bzw. 4.4 % mehr als im Vorjahr und 

CHF 42.1 Mio. bzw. 10.8 % mehr als bud-

getiert.  

Vor dem Hintergrund der finanziellen 

Konsequenzen der vom Bundesrat ver-

hängten Lockdowns für die Kultur und 

den Sport in der Schweiz erfolgt trotz 
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Das sind CHF 23.2 Mio. mehr als im Vor-

jahr und CHF 42.3 Mio. mehr als budge-

tiert. An die Sport-Toto-Gesellschaft kön-

nen somit CHF 46.1 Mio. und an die Kan-

tone CHF 383.0 Mio. ausbezahlt werden. 

Abbildung 2 zeigt die Gewinnverteilung.  

Abb. 2: Gewinnverteilung 

In Abbildung 3 ist die Entwicklung des zu 

verteilenden Gewinns in den Jahren 2010 

bis 2020 aufgeführt. Die Gewinnanteile 

bzw. -auszahlungen für das Geschäftsjahr 

2020 an die einzelnen Kantone sind auf 

Seite 27 aufgelistet. Die Liste zeigt, dass 

der grösste Kanton (Zürich) CHF 90.6 

Mio. und der kleinste Kanton (Appenzell 

Innerrhoden) CHF 0.9 Mio. erhält. Für 

den Kanton Zürich beträgt der Zuwachs 

im Vergleich zum Vorjahr CHF 4.7 Mio. 

und für den Kanton Appenzell Innerrho-

den sind es CHF 0.05 Mio.

Abb. 3: Zu verteilender Unternehmensgewinn 2010-2020 (in Mio. Franken) 

weiterer anstehender Ersatz- und Neuin-

vestitionen  im  Bereich  der  Informatik 

keine  Äufnung  der freie  Gewinnreserve.

Damit  können  den  Kantonen  und  dem 

nationalen Sport rekordhohe Gewinnbe-

träge  ausbezahlt  werden. Nach  Abzug 

des Gewinnvortrags resultiert ein zu ver-

teilender Gewinn von CHF 429 Mio.
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Verantwortungsvolles Spielangebot 

Swisslos ist sich ihrer Sozialverantwor-
tung bewusst. In ihrem Unternehmens-
leitbild hält sie daher fest: «Wir bieten 
attraktive und sozialverträgliche Spiele 
an, die den technischen und gesellschaft-
lichen Entwicklungen sowie unserer Poli-
tik des verantwortungsvollen Spielens 
Rechnung tragen». Diese Vorgabe wird 
mit einer Vielzahl von Massnahmen um-
gesetzt. 

Einen entsprechenden Überblick bietet 
das sogenannte Sozialkonzept. Es ist un-
ter swisslos.ch/spielerschutz publiziert 
und beschreibt die Massnahmen in den 
Bereichen 

▪ Information der Spielenden 

▪ Früherkennung gefährdeter Spielen-
der 

▪ Selbstkontrollen und Spielbeschrän-
kungen 

▪ Spielsperren 

▪ Moderation bei der Spielgestaltung 
und der Marketing-Kommunikation 

▪ Aus- und Weiterbildung der eigenen 
und Verkaufsstellen-Mitarbeitenden 

▪ Forschung inkl. Evaluation der Mass-
nahmen-Wirksamkeit 

▪ Verankerung des verantwortungsvol-
len Spielangebots in der Unterneh-
menskultur. 

Besonders engmaschig sind die Präventi-
onsmassnahmen beim Spiel über das In-
ternet. So lassen sich in Abhängigkeit 
vom individuellen Spielverhalten und 
vom Gefahrenpotenzial der verschiede-
nen Spiele Informationen und Warnmel-
dungen einblenden, Verlust-Limiten ein-
richten, Sperren bzw. Spielausstiegsmög-
lichkeiten anbieten etc. 

                                                
4 Dey, M., Haug, S. (2019): Glücksspiel: Verhalten und 

Problematik in der Schweiz im Jahr 2017, Bericht 

 

Neben der betriebsinternen Stelle «Spie-
lerschutz» erfolgt in diversen Massnah-
menbereichen eine Zusammenarbeit mit 
Präventionsorganisationen. Diese wer-
den finanziert durch die von den Lotte-
riegesellschaften geleistete Spielsucht-
abgabe von jährlich knapp CHF 5 Mio. 

Swisslos legt ihrer Aufsichtsbehörde je-
des Jahr einen umfassenden Bericht über 
die Wirksamkeit der getroffenen Mass-
nahmen zum Schutz der Spielenden vor 
exzessivem Geldspiel vor. 

Die von den Schweizer Geldspiel-Auf-
sichtsbehörden mandatierte, auf der Ge-
sundheitsbefragung basierende Studie 
über das Geldspiel in der Schweiz zeigt 
auf, dass lediglich ein sehr kleiner Teil der 
Spielenden pathologisch spielt.4 Letztlich 
ist aber jeder entsprechende Einzelfall ei-
ner zu viel.  

Der Schutz von Jugendlichen unter 18 
Jahren und von Personen, die Probleme 
mit dem Geldspiel haben, ist ein wichti-
ger Teil des Auftrags, den die Deutsch-
schweizer Kantone und der Kanton Tes-
sin als Eigner ihrem Unternehmen Swiss-
los übertragen haben. Swisslos erfüllt ihn 
seit Jahren nicht nur mit einem fundiert 
und sorgfältig geplanten und realisierten 
Massnahmeneinsatz, sondern auch mit 
Engagement und Überzeugung. Die für 
gemeinnützige Zwecke erwirtschafteten 
Lotterie- und Sportwettenerträge dürfen 
kein Leid verursachen. 

Nr. 398 des Schweizer Instituts für Sucht- und Ge-
sundheitsforschung, Zürich 2019. 



 
  11 

Ausblick 

Ab Mitte 2021 werden die Distribution, 

der Verkauf und die Gewinneinlösung 

der Rubbel- und Aufreisslose mit moder-

ner Informationstechnologie gesteuert 

und gesichert. Swisslos vollzieht diese 

Prozessanpassung im internationalen 

Vergleich spät. Sie ist mit der Aufhebung 

von Arbeitsplätzen für nicht hoch qualifi-

zierte Mitarbeitende und mit hohen In-

vestitionskosten verbunden. Die Anpas-

sung erfolgt zur Erhöhung der Abwick-

lungssicherheit und zur vom Detailhan-

del geforderten Reduktion des Aufwan-

des an den Verkaufsstellen.  

Aus den Investitionen für die Einführung 

informatikgestützter Geschäftsprozesse 

bei den Losen, für die Ablösung der Spiel-

systeme und für Selbstbedienungslösun-

gen an den Verkaufsstellen resultieren 

erhöhte Abschreibungskosten. Sie fielen 

2020 zum ersten Mal an und werden die 

Swisslos-Rechnung auch in den nächsten 

drei Jahren belasten. Die Kostensituation 

wird zudem auch durch die neue Regulie-

rung verschärft. Es sind höhere Abgaben 

und Gebühren sowie zahlreiche neue ad-

ministrative Aufwände zu verzeichnen. 

Wenn die an die Kantone und den Sport 

auszahlbaren Gewinne auf dem Niveau 

der letzten beiden Jahre gehalten wer-

den sollen, sind auf der Ertragsseite wei-

tere Verbesserungen zu erzielen. Dies er-

scheint auch deshalb opportun, weil der 

schweizerische Geldspielmarkt mittel-

fristig weiterhin durch ein leichtes 

Marktwachstum gekennzeichnet sein 

wird. Entsprechend ist es das Ziel der 

Swisslos, den Kantonen und dem natio-

nalen Sport mittelfristig ebenfalls leicht 

höhere Gewinne auszuzahlen.  

Es ist davon auszugehen, dass sich das Er-

tragswachstum bei den Sportwetten fort-

setzt – allerdings dürfte die Höhe des 

Wachstums langsam aber sicher abneh-

men. Swisslos hat der illegalen Sportwet-

tenkonkurrenz sowohl im Internet als 

auch im terrestrischen Bereich dank ihrer 

Innovationsanstrengungen bereits er-

heblich Marktanteile abgenommen. Die 

Gewinnung weiterer Marktanteile wird 

zunehmend schwieriger. Insbesondere 

auch im terrestrischen Bereich sind im-

mer noch zahlreiche umsatzstarke ille-

gale Sportwettenangebote zu beobach-

ten, deren Verkaufsstellen und Kunden 

für Swisslos aus verschiedenen Gründen 

nur schwer zu gewinnen sind. 

Das angestrebte leichte Gewinnwachs-

tum bedingt mithin neben wachsenden 

Sportwettenerträgen auch neue innova-

tive Spielangebote in anderen Bereichen. 

Diese Angebote müssen sich an den ver-

änderten Bedürfnissen und Konsummus-

tern der Schweizer Bevölkerung orientie-

ren und dem verschärften, mit grossem 

Werbe- und Verkaufsförderungsdruck 

agierenden Konkurrenzumfeld Rechnung 

tragen. Das anzustrebende attraktive 

und gleichzeitig sozialverträgliche Geld-

spielangebot erfüllt seinen Zweck in der 

Marktrealität nur dann, wenn es diese 

Veränderungen und Anforderungen be-

rücksichtigt und entsprechend gestaltet 

wird.
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